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Stadt Vetschau/Spreewald

Beschluss:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Route aus dem Beschluss BV-StVV-265-22
vom 14.04.2022 unter dem Punkt 2 der Prioritätenliste: Modernisierung des Fernradweges
„Bergbautour“ Änderung der Variante 1.2 von der Autobahnbrücke bis zum Gräbendorfer See
gem. Anlage 1 zu ändern.

Beschlussbegründung:

Die beschlossene Route ist aufgrund von nicht erteilten Gestattungsverträgen erneut zu
diskutieren. Die neue Route beginnt wieder an der Autobahnbrücke Lobendorfer Weg, führt zum
OT Lobendorf weiterführend auf der Kreisstraße K6623 bis nach Tornitz, anschließend durch
einen Waldabschnitt auf die Landesstraße L524 zw. Briesen und Laasow. Hier besteht die
Möglichkeit den Gräbendorfer See über Wüstenhain oder Richtung Laasow zu erreichen (siehe
Anlage 1 – grün markiert).

Seit 01/2024 liegt ein Zuwendungsbescheid der Investitionsbank des Landes Brandenburg, der
u.a. die Herstellung dieser Route beinhaltet vor. Die in Aussicht gestellte maximale Förderung
beträgt 80%. Weiterhin liegt eine Baufachliche Stellungnahme vor.

Die Verwaltung empfiehlt diese Route zu bestätigen. Alle weiteren Prioritäten aus der BV-StVV-
265-22 werden nicht geändert.

Finanzielle Auswirkungen:

Beschlussvorlage
öffentlich

Vorlage-Nr.:
AZ:
Datum:
FB:
Verfasser:

BV-StVV-442-24
4.2-kl
08.04.2024
Fachbereich Bau
Oliver Klausch

Beratungsfolge

29.04.2024 Wirtschaftsausschuss

06.05.2024 Hauptausschuss

29.05.2024 Stadtverordnetenversammlung

Vetschau/Spreewald

Anw. Dafür Dag. Enth.

Betreff

Änderung der Routen im Zuge der Modernisierung von Fernradwegen in
Vetschau/Spreewald - hier: Modernisierung Fernradweg "Bergbautour"

X JA

Betrag in €: 60.000,00

Produkt: 54101 (Gemeindestraßen)

Ergebniskonto:

Finanzkonto:

782100 (Auszahlungen für den Erwerb von

Grundstücken/ grundstücksgleichen Rechten und

Gebäuden)

Maßnahme: 471 (Modernisierung Radfernwege im LK OSL)
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Anmerkung zu den finanziellen Auswirkungen Fachbereich Finanzen:

**Die voran benannten Mittel in Höhe von 60.000,00 € wurden mit dem 1.Nachtrag zum DHH

2022/2023 für das Haushaltsjahr 2023 zum Ansatz gebracht und können gemäß Antrag des FB

Bau in das Haushaltsjahr 2024 ermächtigt werden.

Weitere Mittel (Eigenanteil der Stadt Vetschau 565.250 € u. Sicherheitseinbehalt 100.000 €)

sind für die Ausführung der Maßnahme mit dem DHH 2022/2023 (inkl. Nachtrag) beschlossen

und bereitgestellt worden und können ebenfalls gemäß Anträgen aus dem FB Bau in das

Haushaltsjahr 2024 ermächtigt werden.

Mit dem DHH 2024/2025 sollen nachstehende Mittel für diese Maßnahme bereitgestellt werden:

* 570.000 € Eigenanteil (20%) Stadt Vetschau

183.820 € Sicherheitseinbehalt (5%)

Im Jahr 2028 ist die Rückzahlung des Sicherheitseinbehaltes für die gesamte Maßnahme in

Höhe von 283.820 € als Einzahlung im DHH 2024/2025 dargestellt.

Der DHH 2024/2025 ist noch nicht beschlossen. Weiterhin ist nicht bekannt, ob die
Finanzierung der Maßnahme mit den bereits bereitgestellten und mit den im DHH 2024/2025
enthaltenen Mitteln (im Fall der Beschlussfassung) ausreichend gesichert sein wird.

Sachbearbeiter Sachgebietsleiter Fachbereichsleiter Bürgermeister

Folgekosten bei

Investitionen ab 50.000 €:

X Mittel sind im Haushalt geplant Betrag in €: 570.000 *

X Mittel werden bereitgestellt Betrag in €: 60.000 (2023)**

 Im Rahmen des Budgets ☐

 Als über- oder außerplanmäßige Haushaltsausgabe ☐

Deckung: ☐ Mehrertrag /-Einzahlung

☐ Minderaufwand /-Auszahlung

 Im Rahmen eines Haushaltsnachtrages ☐

 In der folgenden Haushaltsplanung ☐


